
Samstag 
26. April
10:30 bis 14:00 Uhr

Schloss Homburg, Nümbrecht

Pflanzen-
Tauschbörse
2025

Bitte beachten Sie die geänderte Verkehrsführung und dieParkverbotszonen an der Straße. Die Einhaltung wird kontrolliert!

Weidefest am Turmhof

Termin	 Donnerstag, 1. Mai 2025
Treffpunkt	 Rösrath, Turmhof, Kammerbroich 67
Veranstalter	 Heidezentrum Turmhof e.V.
Gebühr	 kostenfrei

Weidefest 
2025

Sind Wildbienen wirklich „wild“ und wie unterscheiden sich Blattschneiderbiene, Mauerbiene und Co. von 
der Honigbiene? Wie können wir Wildbienen in unseren Garten oder auf den Balkon locken? Jedes Kind 
baut in Begleitung eines (Groß-)Elternteils eine kleine Nisthilfe für Wildbienen, die er oder sie anschließend 
mit nach Hause nehmen kann. In diesen Nisthilfen können die Wildbienen-Weibchen ihre Eier ablegen und 
im Frühjahr und Sommer kann das summende Treiben im Garten oder auf dem Balkon beobachtet werden. 
Bitte bringen Sie – wenn vorhanden – eine Bohrmaschine und einen Holzbohrer mit! 
Termin	 Donnerstag, 24. April 2025, 14:00 - 15:30 Uhr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Landschaftshaus, Schloss Homburg 2
Leitung	 Janna Schulte
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 Erwachsene 10€, Familien 12€ (zzgl. 3€ Materialkosten pro Nisthilfe)

Wildbienenhotel - Hilfe, wer wohnt denn da!�  � E  F    

März 2025

Rotes Haus
Schloss Homburg 2
51588 Nümbrecht

Tel 	02293 9015-0
Fax	02293 9015-10

Oberberg@BS-BL.de
BioStationOberberg.de

Kammerbroich 67
51503 Rösrath

Tel	 02205 949894-0
Fax	02205 949894-99

Rhein-Berg@BS-BL.de
BioStation-Rhein-Berg.de

Kinder lieben es, für die Natur da zu sein, in der Natur zu wühlen, 
Tieren und Pflanzen Gutes zu tun. Auf dem Klosterhof ist das mög-
lich. Denn der Freundeskreis Klosterhof Bünghausen e.V. realisiert 
mit Partnern (HIT-Umweltstiftung, Stiftung Umwelt und Entwicklung 
NRW und Volksbank Oberberg) ein umfangreiches Naturschutzpro-
jekt auf den Hofflächen des Klosterhofs. Auf Basis eines umfas-
senden Naturschutz-Konzeptes setzen die Kinder gemeinsam mit 
dem Klosterhofteam verschiedenste Naturschutzmaßnahmen um: 
Dorfsäume entstehen, Streuobstwiesen werden gepflegt, Nisthilfen 
und Lesesteinhaufen entstehen gemeinsam. Naturschutz praktisch 
– gemeinsam gestalten und Erfolge erleben. Naturschutz macht 
ebenso Freude wie das Beobachten der Hühner, das Eiersammeln 
und Lämmerstreicheln …

Termine	� jeweils am 1. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
06.02. / 06. 03. / 03.04. / 08.05. / 05.06. 
03.07. / 04.09. / 02.10. /06.11. / 04.12.

Treffpunkt	� Gummersbach, Klosterhof Bünghausen,  
Hömelstraße 12

Leitung	 Susanne Schulte
Veranstalter	 Klosterhof Bünghausen und sein Freundeskreis
Anmeldung	� www.klosterbauer.de (Online-Shop),  

info@klosterbauer.de 
0162 1866379 (WhatsApp/Signal)

Gebühr	� 14€ pro Termin, als „Jahreskurs“ 120€ für zehn 
aufeinanderfolgende Termine, Ermäßigung über den 
Förderverein möglich

Teilnehmende	� Kinder von 6-14 Jahren, Kinder mit Einschränkungen 
gerne bei Anmeldung Möglichkeiten abklären

Kinder-Naturschutzgruppe auf dem Klosterhof Bünghause�

 � E

Das Mähen mit der Sense ist eine altbewährte Technik mit vielen 
Vorteilen. Immer mehr Menschen entdecken die schonende Pflege 
der Wiesen und den respektvollen Umgang mit der Natur. Aber auch 
für das eigene Wohlbefinden entspannt Sensenmähen und macht 
Spaß. Die Sense wird gestellt und selbstverständlich kann die eigene 
Sense auch mitgebracht werden.

Termin	 Samstag, 14. Juni 2025, 10:00 - 15:00 Uhr
Treffpunkt	 Marienheide-Sattlershöhe, Streuobstwiese
Leitung	 Michael Schmitz
Anmeldung	 rauschewind@t-online.de
Gebühr	 45€ pro Person
Teilnehmende	 Erwachsene

Mähen mit der Sense�

Der LVR richtet alle zwei Jahre „Stadt Land Fluss“ mit vielen Veran-
staltungen für Groß und Klein rund um das Thema Kulturlandschaft 
aus. Gemeinsam mit den „Bergischen Wanderwochen“ rücken wir im 
September 2025 das Bergische Land in den Blickpunkt.
Vom 7. bis 29. September 2025 steht die Kulturlandschaft  
Bergisches Land im Blickpunkt – Machen Sie mit!

Ob Themenwanderung oder Workshop, Lesung oder Verkostung, 
Exkursion oder Radtour: Nutzen Sie den dreiwöchigen Veran-
staltungszeitraum als Chance unser Bergisches Land und seine 
Bewohner*innen kennenzulernen.

Stadt Land Fluss trifft Bergische Wanderwochen

Es erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot rund um Natur, Kulturlandschaft, 
Landnutzung, regionale Produkte, Freizeit/Tourismus und das Leben in 
den Dörfern. Landwirte und Regionalvermarkter, Naturschützer, Behörden, 
Fachinstitutionen und Dorfgemeinschaften sowie eine Vielzahl von 
ehrenamtlichen Verbänden informieren über ihre Arbeit und das Bergi-
sche Land. Weitere Informationen unter www.landschaftstag.de

Termin	 Sonntag, 7. September, 11:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt	� Nümbrecht, Rotes Haus, Schloss Homburg 2
Veranstalter	� Biologische Station Oberberg e.V.  

und Oberbergischer Kreis

Bergischer Landschaftstag

Noch nicht in der Schule und schon Kleinbauer oder - bäuerin. Denn 
auf dem Klosterhof können schon die Kleinsten die Bauernhof-
Wunderwelt entdecken. Tiere sehen und ihnen nahekommen, hin 
und wieder sogar streicheln. Beim Füttern helfen oder bei anderen 
Aktivitäten auf dem Bauernhof. Singen, Spielen, Basteln und Toben 
gehören auch dazu. Je nach Jahreszeit gibt es immer anderes zu 
entdecken und zu erleben, Spaß darf auf gar keinen Fall fehlen. Auch 
die Erwachsenen (Eltern/Großeltern …) können an den Aktionen 
teilnehmen. Denn das alles macht auch den Großen Freude.

Termine	 jeweils am Montag von 16:00 bis 17:30 Uhr
Termin	� Frühlingskurs 2025: 28.04./05.05./12.05.  

Sommerkurs 2025: 03.06./17.06./24.06./01.07.
	 Herbstkurs 2025: 16.09./23.09./30.09./07.10.
Treffpunkt	 Gummersbach, Klosterhof Bünghausen, Hömelstraße 12
Leitung	 Susanne Schulte
Veranstalter	 Klosterhof Bünghausen und sein Freundeskreis
Anmeldung	� www.klosterbauer.de (Online-Shop),  

info@klosterbauer.de, 
0162 1866379 (WhatsApp/Signal)

Gebühr	� Pro Küken-Kurs (4 Treffen hintereinander) und pro 
anwesende Person 50€, begleitende Personen zahlen 
genauso viel wie die Kinder. Die Teilnahme einer 
Begleitperson ist verpflichtend für die Kleinsten,  
„ältere“ Kinder können auch alleine geschickt werden.

Teilnehmende	� Kinder von 3-6 Jahren, Familien, Kinder mit Ein-
schränkungen gerne bei Anmeldung Möglichkeiten 
abklären

Kükengruppe auf dem Klosterhof Bünghausen�

Ihr wolltet schon immer mal einem Landwirt über die Schulter  
schauen? Dann seid ihr in diesem Kurs genau richtig. Zusammen 
versorgen wir die Tiere auf dem Glanhof in Rösrath und erfahren 
dabei viel Spannendes über den Einsatz von Nutztieren in der  
Kulturlandschaftspflege.

Termin	 Samstag, 15. März 2025, 13:00 – 15:00 Uhr
Treffpunkt	 Rösrath, Turmhof, Kammerbroich 67
Leitung	 Cornelia Lösche
Veranstalter	 Biologische Station Rhein-Berg e.V. 
Anmeldung	 rhein-berg@bs-bl.de, 02205 949894-0 
Gebühr	 Erwachsene 10€, Kinder 5€, Familien 12€
Teilnehmende	 Erwachsene, Familien mit Kindern, Kinder ab 8 Jahren

Landwirt*in für einen Tag!�

�

 � E  F  K 8 +    

Wenn die Tageslänge merklich zugenommen hat und die kräftigeren  
Sonnenstrahlen durch das noch kahle Kronendach der Bäume 
leuchten, dann beginnt am Waldboden ab März die Zeit der Frühblü-
her. Kommen Sie zu diesem Ereignis in den Diepeschrather Wald, 
einem Waldgebiet, das zum Teil eine Auenlandschaft ist, aber auch 
flachwellige und übersandete Kuppen aus der Zeit der letzten Eiszeit 
aufweist. Dies macht das Gebiet so vielfältig. Frühblüher sind Zwie-
belpflanzen und nah verwandte Arten mit Wurzel- oder unterirdischen 
sprossartigen Speicherorganen, die den Winter unter der vor Frost 
schützenden Laubstreu überdauert haben und nun das Licht am 
Waldboden und die Bodenwärme nutzen, um ihr kurzes Frühjahrs-
leben zu entfalten. Erfreuen Sie sich im Diepeschrather Wald am 
westlichen Bergisch Gladbacher Stadtrand an der hier sehr vielfältig 
vorhandenen Frühblüher - Vegetation: Krokusse, Anemonen, Schar-
bockskraut, Schlüsselblumen, weißer Sauerklee, die gelb blühenden 
Sumpf-Dotterblumen, Märzenbecher, Bärlauch, Wiesenschaumkraut, 
Hyazinthen, Maiglöckchen, Schattenblume und Weißwurz und an 
feuchten Stellen der Lichtnelke. Vielfältige Waldhabitate aus Buchen- 
Eichengesellschaften, aber auch einigen Fichten- und Kiefern - letzte-
re typischerweise auf sandhaltigen Böden - sowie stehende Gewäs-
ser ermöglichen diese Vielfalt. Sie lernen auf unserem Rundweg 

durch dieses artenreiche Waldgebiet, das die Aue-Gebiete entlang 
des Mutz- und Mühlenbachs umfasst, die genannten Pflanzen kennen 
und erfahren, welche Überlebensstrategien die angesprochenen  
Blütenpflanzen nutzen. Auf der Wanderroute gibt es zwei Waldhütten 
für kleine Picknick-Pausen im Grünen. Ich bringe ein Bestimmungs-
buch zur Wanderung mit.

Termin	 Samstag, 13. April 2025, 15:00 - 17:30 Uhr
Treffpunkt	� Paffrath, Badstraße, dort PKW - Parkplätze vorhanden/

Anfahrt: an Kombi-Bad in 51469 Bergisch Gladbach -  
Paffrath vorbeifahren, an Straßengabelung Badstraße -  
Herkenfelder Weg links in Badstraße abbiegen, 
Treffpunkt dort vor weißer Gartenmauer am Eingang 
zum Waldweg

Leitung	� Achim Marré, zertifizierter Natur- und  
Landschaftsführer und Naturparkführer im  
Bergischen Land

Veranstalter	 IG Wir Bergischen e.V.
Anmeldung	 a-marre@web.de, 02202 55716
Gebühr	 Erwachsene 13€, Kinder 7€ 
Teilnehmende	 Erwachsene, Familien mit Kindern

Frühlingserwachen im Diepeschrather Wald�

April 2025

 � E  F

Eier von eigenen Hühnern? Warum eigentlich nicht! Immer mehr Menschen interessieren sich für die eige-
ne Hühnerhaltung – im Garten, auf der Obstwiese, auf der nahen Weide, im eigenen Mobilstall. Wer Hüh-
ner hält, freut sich nicht nur regelmäßig über frische Eier. Wer größer einsteigt, kann auch beste Bio-Eier 
vermarkten. Dieses Praxis-Seminar informiert über die Grundlagen der Hühnerhaltung – es eignet sich 
also für alle, die mit der Hühnerhaltung liebäugeln. Denn nicht alles kann man sich anlesen, manchmal 
helfen die Tipps von Praktikern. Die gibt es hier auf diesem Praxis-Seminar.

Termin	 Sonntag, 04. Mai 2025, 11:00 - 14:00 Uhr
Treffpunkt	 Gummersbach, Klosterhof Bünghausen, Hömelstraße 12
Leitung	 Peter Schmidt und Susanne Schulte
Veranstalter	 Klosterhof Bünghausen und Biokreis Erzeugerring NRW
Anmeldung	� www.klosterbauer.de (Online-Shop), info@klosterbauer.de, 

0162 1866379 (WhatsApp/Signal)
Gebühr	 40€ pro Person (inkl. Imbiss)
Teilnehmende	� Erwachsene, Familien, Landwirt*innen,  

Menschen mit Einschränkungen gerne bei Anmeldung Möglichkeiten abklären

Praxis-Seminar: Einführung in die ökologische Hühnerhaltung  � E  F

Im Frühling bietet der Wald jeden Morgen ein erstaunliches musi-
kalisches Spektakel an: Die einzelnen Musikanten herauszuhören 
fällt zu Beginn allerdings schwer, denn sie sitzen nicht auf einer 
hell erleuchteten Bühne. Bei dieser Vogelstimmenwanderung geht 
es darum, die häufigsten Gesänge kennenzulernen und sie anhand 
von Beobachtungen, Abbildungen und Modellen dem richtigen Vogel 
zuzuordnen. Informationen über die Biologie der einzelnen Arten run-
den die Veranstaltung ab. Wetterfeste Kleidung und Fernglas (falls 
vorhanden) bitte mitbringen.

Termin	 Samstag, 17.5.2025, 7:00 - ca. 9:00 Uhr 
Treffpunkt	� Bergisch Gladbach, Forsthaus Steinhaus, Steinhaus 1  

(VOR der Brücke parken und zu Fuß zum Steinhaus 
gehen, ca. 300 m)

Veranstalter	 Biologische Station Rhein-Berg e.V.
Anmeldung	 02205 949894-0 
Gebühr	 Erwachsene 5€, Kinder 2€, Familien 12€
Teilnehmende	� Erwachsene, Familien mit Kindern, Blinde,  

Gehbehinderte, Rollstuhlfahrende: Info bei Anmeldung

Vogelstimmenkonzert im Königsforst�  � E  F     

 � E  F  

Die Veranstaltung dient vor allem dem Gedankenaustausch und 
erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Verband Landwirtschaftlicher 
Fachschulabsolventen (vlf) und der Kreisbauernschaft Oberberg. 
Gemeinsam besichtigen wir unterschiedlich bewirtschaftete Grün-
landflächen und diskutieren die Einbindung extensiv bewirtschafteter 
Flächen in den landwirtschaftlichen Betrieb und den Einfluss der 
Bewirtschaftung auf den Pflanzenbestand.
Anmeldung erbeten für weitere Informationen!  

Termin	 Mittwoch, 11. Juni 2025, 14 – 16:00 Uhr
Treffpunkt	 Offen
Leitung	 Agnes Burandt und Olaf Schriever
Veranstalter	 vlf / Biologische Station Oberberg
Anmeldung	� oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende	 Erwachsene

Grünland-Exkursion für Landwirte  � E

Schafhaltung ist interessant – für angehende Hobby-Schäfer*inen 
oder auch für (Nebenerwerbs-) Landwirt*innen. Für die einen sind 
die Schafe lebendige Rasenmäher, andere steigen damit in die 
Landschaftspflege ein, wieder andere wollen gutes Fleisch oder edle 
Milchprodukte herstellen. Dieser Workshop gibt die Möglichkeit für 
Einsteiger, sich über die Grundlagen der ökologischen Schafhaltung 
zu informieren und gleich auch ein paar Dinge am lebendigen Schaf 
zu üben.
Aktueller Themenschwerpunkt: gesunde Schafe.
Veranstaltet wird der Workshop von Klosterhof Bünghausen ge-
meinsam mit dem Ökoverband Biokreis, der sich engagiert für die 
Schafhaltung einsetzt.

Termin	 Sonntag, 01. Juni 2025, 10:30 – 15:00 Uhr
Treffpunkt	� Gummersbach, Klosterhof Bünghausen,  

Hömelstraße 12
Leitung	 Peter Schmidt und Susanne Schulte
Veranstalter	 Klosterhof Bünghausen und Biokreis Erzeugerring NRW
Anmeldung	� www.klosterbauer.de (Online-Shop),  

info@klosterbauer.de, 
0162 1866379 (WhatsApp/Signal)

Gebühr	 50€ pro Person (inkl. Imbiss)
Teilnehmende	� Erwachsene, Familien, Landwirt*innen,  

Menschen mit Einschränkungen gerne bei  
Anmeldung Möglichkeiten abklären

Workshop: Einführung in die ökologische Schafhaltung�  � E  F

Termin	� Donnerstag, 24. Juli 2025,  
17:30 Uhr (ca 1,5 - 2 Std.)

Treffpunkt	 Nümbrecht, Landschaftshaus, Schloss Homburg 2
Leitung	� Christine Wosnitza und  

Maria Ortkas (Kulinarik)
Veranstalter	 Bergische Agentur für Kulturlandschaft BAK gGmbH
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenfrei (zzgl. Materialkosten 5€ pro Person)
Teilnehmende	 Erwachsene, Rollstuhlfahrende
Veranstaltung	 im Rahmen des Kräuternetzwerks Bergisches Land

Die oberbergischen Doldenblütler stellen sich vor!�   � E   

Libellen sind faszinierende Insekten! 
Diese Veranstaltung richtet sich an Naturfreund*innen, die diese 
Begeisterung teilen. An der Großen Dhünntalsperre hat der Wupper-
verband im Rahmen von Ausgleichsmaßnahmen für den Bau der 
Großen Dhünntalsperre mehrere kleine Tümpel angelegt. Wolfgang 
Schäfer gibt zuerst eine kurze theoretische Einführung in die Biologie 
und Ökologie der Libellenarten, die bei uns zu Hause sind. 
Tobias Mika wird etwas über die Naturschutz-Pflegemaßnahmen 
des Wupperverbandes in diesem Gebiet erzählen. Danach geht es 
gemeinsam auf Libellenpirsch.
Bitte Fernglas, Lupe, Kescher und Bestimmungsliteratur mitbringen, 
wenn vorhanden.

Termin	 Samstag, 12.07.2025, 14 - 16 Uhr
Treffpunkt	� Große Dhünntalsperre, weitere Informationen bei 

Anmeldung 
Leitung	 Tobias Mika und Wolfgang Schäfer
Veranstalter	 Biologische Station Rhein-Berg e.V.
Anmeldung	 rhein-berg@bs-bl.de, 02205 949894-0 
Gebühr	 kostenlos im Rahmen von 95 Jahre Wupperverband
Teilnehmende	 Erwachsene, Familien mit Kindern ab 10 Jahren

Faszination Libellen – schillernde Juwelen der Lüfte�  � E  F  

Wacholder – man kennt ihn aus manch leckerer Speise oder in flüs-
siger Form nach einem üppigen Essen. Aber er wird nicht umsonst 
auch als Baumapotheke bezeichnet und kann sogar im Winter wach-
sen. Auf einem Spaziergang durch den Wald zur Branscheider Wa-
cholderheide gibt es viele Informationen und Geschichten zu dieser 
im Oberbergischen außergewöhnlichen Landschaft. Bei entsprechen-
dem Wetter bildet ein unvergesslicher Ausblick mit Sonnenuntergang 
den krönenden Abschluss des Tages.

Termin	 Freitag, 12. September 2025, 17:30 – ca. 19:30 Uhr
Treffpunkt	� Reichshof-Eckenhagen, Schutzhütte am kleinen 

Parkplatz Blockhaus, eine Anfahrtsskizze kann bei 
Bedarf zugeschickt werden

Leitung 	 Kerstin Kiani
Veranstalter 	� Biologische Station Oberberg e.V.  

und Kreisvolkshochschule
Anmeldung 	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 Erwachsene 10€, Familien 12€
Teilnehmende 	 Erwachsene, Familien mit Kindern ab 10 Jahren
Strecke	� Streckenbeschreibung: mittel, ca. 4 km, befestigte 

Waldwege mit mehreren Auf- und Abstiegen
Mitbringen 	� Feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung,  

ggf. Getränk

Feierabendspaziergang zur Wacholderheide�  � E  F

 � E  F

Laufen Sie mit auf Wegen und Fußpfaden durch den naturnahen 
Unterlauf des steilwandigen Eifgenbachtals zwischen dem Wan-
derparkplatz Schöllerhof bis zur Markusmühle und wieder zurück. 
Dieser Fußpfad ist im Herbst bei beginnender Laubverfärbung 
besonders bezaubernd und kontrastreich im Licht der tiefstehenden 
Sonne. Wenn die Tage kürzer werden, die Sonne an Einstrahlungs-
kraft verliert und die ersten Nachfröste aufgetreten sind, schränken 
wechselwarme Tiere und Pflanzen ihre Stoffwechselaktivität ein. In 
Anpassung an den Winter verlieren Laubbäume schließlich ihre Blät-
ter und schützen ihre lebenden Organe durch Knospen. Im Verlaufe 
der Wanderung thematisieren wir folgende Aspekte des Herbstes: 
Wie erzeugen Blätter ihre leuchtenden Herbstfarben? Wie gelingt 
den Holzpflanzen und Kraut-Pflanzen das Überleben während der 
kalten Jahreszeit? Rätseln Sie mit und lassen Sie sich verschiedene 
Überlebensstrategien im Pflanzenreich erklären. Schließlich betrach-
ten wir die Laubstreu und erörtern, durch welche Mikroorganismen 
Blätter zu Humus abgebaut werden. Ich zeige Ihnen eine Reihe von 
unterschiedlichen Moos- und Farnpflanzen des Waldes, die das Er-
scheinungsbild der Flora im steilen Eifgenbachtal prägen und bringe 
herbarisierte Moose und Farne aus dem Dhünn- und Eifgenbachtal 
zum Anschauen mit. Genießen sie diese wunderschöne Herbstwan-
derung im landschaftlich ursprünglichen Eifgenbachtal.

Termin	 Sonntag, 02. November 2025, 10:00 – 13:00 Uhr
Treffpunkt	� Altenberg, Wanderparkplatz  

„Reisegarten Schöllerhof“ an der L 101
Leitung	� Achim Marré, zertifizierter Natur- und Landschaftsführer 

und Naturparkführer im Bergischen Land
Veranstalter	 IG Wir Bergischen e.V.
Anmeldung	 a-marre@web.de, 02202 55716
Gebühr	 Erwachsene 13€, Kinder 7 € 
Teilnehmende	 Erwachsene, Familien mit Kindern 
Streckenlänge 	 6 km

Faszination Herbst im Eifgenbachtal – Zeit des geordneten Rückzugs Steinhauerpfades  � E  F  

 � F  K 3-6  

 � K 6-14  

Für Mensch, Natur und Landschaft 
im Bergischen Land 
Biologische Stationen Oberberg und Rhein-Berg

Die Biologischen Stationen im Bergischen Land nehmen vielseitige 
Aufgaben des Naturschutzes wahr. 

Der Tätigkeitsschwerpunkt liegt in der Betreuung von schutzwürdigen 
Flächen, die selten gewordene Pflanzen- und Tierarten beherbergen. 
Dazu gehört die Erfassung der Arten und Lebensräume im Gebiet 
sowie die Planung und Umsetzung von Maßnahmen, um die Arten-
vielfalt zu erhalten bzw. weiter auszubauen.

Ein weiterer Aufgabenbereich ist die Öffentlichkeitsarbeit und Um-
weltbildung. Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Menschen mit und 
ohne Behinderung sollen die Möglichkeit haben, mit allen Sinnen die 
Natur zu erleben, zu entdecken und zu begreifen.

Zeichenerklärung 

Veranstaltungen für Kinder
Bitte beachten Sie die Altersangaben!

Veranstaltungen für Jugendliche
Bitte beachten Sie die Altersangaben! 

Veranstaltungen für Erwachsene

Veranstaltungen für Familien

Hinweise für Menschen mit Behinderung

Hinweise für blinde und sehbehinderte Menschen
Naturerlebnis durch Tasten, Riechen, Schmecken und Hö-
ren. Da bei den Angeboten kein Leitsystem vorhanden ist, 
empfehlen wir Ihnen eine Begleitperson mitzunehmen. Auf 
Anfrage können wir für einzelne Personen eine Begleitper-
son zur Verfügung stellen. 

Hinweise für Besucher im Rollstuhl
Genauere Hinweise zu den Wegen (Bodenbelag  
geschottert oder asphaltiert), Steigungen, WC oder ob eine 
Begleitperson empfohlen wird, erhalten Sie auf Anfrage. 
Nutzen Sie auch unseren Geländerollstuhl – die Joëlette.

Hinweise für gehbehinderte Menschen
Genauere Hinweise zu der Länge der Wegstrecken, Stei-
gungen und Bänken erhalten Sie auf Anfrage.

Hinweise für Menschen mit Lernschwierigkeiten
Informationen in Leichter Sprache und anschauliche  
Darstellung. Naturerlebnis mit allen Sinnen.

Veranstaltung mit Gebärdensprachdolmetscher/in
Möchten Sie an einer anderen Veranstaltung teilnehmen und 
brauchen eine/n Gebärdensprachdolmetscher/in? Bitte sagen 
Sie uns Bescheid. Dann können wir uns für Sie darum 
kümmern.

Anmeldung zu den Veranstaltungen
(wenn nicht anders angegeben)

   Für grüne Veranstaltungen:

Telefon	 02293 9015-0
Telefax	 02293 9015-10
Oberberg@BS-BL.de

   Für blaue Veranstaltungen:

Telefon	 02205 949894-0
Telefax	 02205 949894-99
Rhein-Berg@BS-BL.de

Anmeldung
Eine Anmeldung zu den Veranstaltungen ist unbedingt erforderlich! 
Wenn nicht anders bei den einzelnen Veranstaltungen angegeben, 
erfolgt die Anmeldung über die Biologischen Stationen.  
Nur wenn Sie angemeldet sind, können wir Sie über eventuelle 
Programmänderungen informieren. Anmelden können Sie sich zu 
unseren Bürozeiten von montags bis freitags, von 9 bis 16 Uhr, per 
Telefon oder per Email. 
Nur Anmeldungen, die spätestens einen Tag vor dem Veranstal-
tungstermin bis 12 Uhr mittags erfolgt sind, können berücksichtigt 
werden. Für Veranstaltungen, die am Wochenende stattfinden, muss 
die Anmeldung spätestens freitags bis 12 Uhr telefonisch bei uns 
eingegangen sein. 

Anreise 
Die genauen Treffpunkte 
werden, wenn sie nicht 
angegeben sind, bei der  
Anmeldung bekannt gegeben.
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J 14+
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J 14+

Die Birke ist ein wichtiger Teil unserer heimischen Flora, stellt jedoch 
für bestimmte Lebensräume wie Feuchtgebiete, Steinbrüche oder 
Moore eine Bedrohung dar. Ein gezieltes Zupfen hilft, den Bewuchs 
zu kontrollieren  es trägt zur Förderung und Erhaltung der Artenviel-
falt auf offenen Flächen bei.
Warum die Birke an der Wurzel packen? Ein Zurückschneiden oder 
Mähen ist nur bedingt wirksam, da die Birken nach kurzer Zeit erneut 
austreiben. Das macht die Entfernung der gesamten Pflanze so wichtig.
Bei diesem Workout werden die Teilnehmenden unter Anleitung Bir-
kenstecklinge und Jungbirken in einem Naturschutzgebiet entfernen. 
Dadurch leisten sie nicht nur einen wertvollen Beitrag zum Natur-
schutz, sondern erleben zusätzlich einen aktiven Tag in der Natur.
Besonderes Dankeschön für die helfenden Hände: als kleine An-
erkennung für die Unterstützung darf sich eine Birke als Maibaum 
mitgenommen werden.

Termin	 Dienstag, 29. April 2025, 16:00 – 19:00 Uhr
Treffpunkt	� Nümbrecht, Rotes Haus, Schloss Homburg 2 
Leitung	 Luisa Neitzert
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende 	 Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren

Workout für den Maibaum�  � E  J 16 +  

 � E  F   

Artenreiches Grünland liefert wertvolles Heu und gehört zu den 
farbenfrohesten Biotopen in Nordrhein-Westfalen mit wichtigen Funk-
tionen für das Landschaftsbild. Unter den buntblühenden Kräutern 
gibt es aber auch Pflanzen, die für die Nutztiere schädlich sind - das 
Jakobs-Kreuzkraut oder auch Jakobs-Greiskraut genannt.
Auch wenn es sich um eine einheimische Pflanze handelt, die ihren 
Nutzen im heimischen Naturkreislauf hat, breitet sie sich in jüngster 
Zeit sehr stark - überwiegend durch Wind aus!
Bei dieser Veranstaltung entfernen die Teilnehmenden unter sach-
kundiger Anleitung und mit Handschuhen diese Pflanze vor der Blüte 
auf einer ausgesuchten Fläche. 

Termin	� Donnerstag, 12. Juni 2025 
14:00 – 18:00 Uhr

Treffpunkt	 offen
Leitung	 Jacqueline Jahn
Veranstalter	� Biologische Station  

Oberberg e.V.
Anmeldung	� oberberg@bs-bl.de 

02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos 
Teilnehmende	� Erwachsene, 

Jugendliche ab 16 J.

Dem Jakobs-Kreuzkraut an den Kragen.  � E  J 16 +  

 � E  F  

Kleine Lichter weisen den Weg durch den winterlichen Wald am Schloss Homburg. Alleine oder in kleinen 
Gruppen wandern wir ca. 2,5 km ohne Fackel oder Taschenlampe durch die Dunkelheit und erleben den 
Wald einmal ganz anders. Im Anschluss genießen wir Glühwein und Punsch im Feuerschein.Bitte festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung anziehen. 

Termin	 Freitag, 12. Dezember 17:00 - ca. 19:30 Uhr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Landschaftshaus, Schloss Homburg 2
Leitung	 Janna Schulte
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 Erwachsene 10€, Kinder 5€, Familien 12€
Teilnehmende 	 Erwachsene, Familien

Unheimlich besinnlich! Lichterwanderung im Schlosswald

Reger Austausch von Pflanzen und Erfahrungen zwischen 
Gartenfreund*innen, Hobby- und Freizeitgärtner*innen. Viele Infos 
rund um das Thema Naturgarten, Biogarten, „alte Sorten“, heimische  
Stauden und mehr! Im Landschaftshaus erwarten Sie wieder span-
nende Vorträge.
Hinweis für Menschen mit Behinderung: Bitte nehmen Sie Kontakt 
zu uns auf, wenn Sie Unterstützungsbedarf haben. Ein/e Gebärden-
sprachdolmetscher/in kann leider nicht zur Verfügung gestellt werden.

Termin	 Samstag, 26. April 2025, 10:30 - 14:00 Uhrr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Rotes Haus, Schloss Homburg 2
Veranstalter	� Biologische Station Oberberg e.V.,  

NaturGarten e.V. Regionalgruppe Bergisches Land,  
Oberbergischer LandFrauenverband e.V.,  
Bergische Gartenarche, NABU Oberberg  

Gebühr	 kostenlos, um eine Spende wird gebeten
Teilnehmende	� Erwachsene, Familien mit Kindern, Blinde,  

Gehbehinderte, Rollstuhlfahrende 
(Info bei Anmeldung)

Pflanzentauschbörse  � E  F    

Den Bewohnern des oberbergischen Ortes Lindlar sagt man nach, 
sie seien steinreich geworden. In der Tat hat die dort abgebaute 
Grauwacke vielen Bewohnern zu Wohlstand verholfen und den Ort 
bekannt werden lassen. Quasi der gesamte Ort lebte zur Zeit der 
frühen Industrialisierung von der steinverarbeitenden Industrie. Die 
Lindlarer Grauwacke, ein Tonschiefer, fand zur Herstellung von Qua-
dern für den Straßenbelag, Bruchsteinen für den Häuser- und Mau-
erbau sowie die örtliche Grabgestaltung Verwendung. Heute wird der 
abgebaute Stein veredelt und im großen Stil vermarktet. Das Leben 
der Steinkühler (=Steingräber), Steinmetze und anderer steinverar-
beitender Berufe spielte sich auf dem „Brungerst“, dem Höhenrücken 
nördlich von Lindlar ab. Wir erwandern entlang des Steinhauerpfades 
den Ortskern Lindlars mit seiner sehenswerten Kirchenkunst. Wir 
folgen einem Fußpfad, der uns über den „Brungerst“ an den Rand 
von drei Steinbrüchen führt. Dort erfahren Sie Wissenswertes über 
die Entstehungsgeschichte der Grauwacke als Teil des Rheinischen 
Schiefergebirges und können versteinerte Lebensformen in den 
Grauwackesedimenten betrachten. Wir werden auch fossile Ge-
steinseinschlüsse freipräparieren. Hierzu bringe ich einen Hammer 
mit und habe einige original Lindlarer Gesteinsplatten im Rucksack 
dabei. Wer hämmern möchte, sollte sich von Zuhause einen Hammer 
und eventuell auch einen Keil mitbringen.

Termin	 Freitag, 28. September 2025, 10:00 – 13:00 Uhr
Treffpunkt	� Lindlar, Parkplatz vor dem Steinkühlerbrunnen,  

Dr.- Meinerzhagen- Straße
Leitung	� Achim Marré, zertifizierter Natur- und Landschaftsführer 

und Naturparkführer im Bergischen Land
Veranstalter	 IG Wir Bergischen e.V.
Anmeldung	 a-marre@web.de, 02202 55716
Gebühr	 Erwachsene 13€, Kinder 7€ 
Teilnehmende 	 Erwachsene, Familien mit Kindern
Streckenlänge	 6 km

Die Welt der Fossilien entlang des Lindlarer Steinhauerpfades�

Libellen sind faszinierende Insekten! 
Diese Veranstaltung richtet sich an Naturfreund*innen, die diese 
Begeisterung teilen. An der Wuppertalsperre hat der Wupperverband 
im Rahmen von Ausgleichsmaßnahmen für den Bau der Wuppertal-
sperre mehrere kleine Tümpel angelegt. Wolfgang Schäfer gibt zuerst 
eine kurze theoretische Einführung in die Biologie und Ökologie der 
Libellenarten, die bei uns zu Hause sind. 
Manuela Thomas wird etwas über die Naturschutz-Pflegemaßnah-
men des Wupperverbandes in diesem Gebiet erzählen. Danach geht 
es gemeinsam auf Libellenpirsch.
Bitte Fernglas, Lupe, Kescher und Bestimmungsliteratur mitbringen, 
wenn vorhanden.

Termin	� Samstag, 26. Juli 2025,  
13:00 – ca. 16:00 Uhr 

Treffpunkt	 Hückeswagen 
Leitung	� Manuela Thomas und  

Wolfgang Schäfer
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	� oberberg@bs-bl.de  

02293 9015-0
Gebühr	� kostenlos im Rahmen von  

95 Jahre Wupperverband
Teilnehmende	� Erwachsene,  

Familien mit Kindern ab 10 Jahren

Faszination Libellen – schillernde Juwelen der Lüfte  � E  F  K 10 +  

Als die Menschen begannen, Steine abzubauen, schufen sie neben-
bei einen interessanten Lebensraum für einige Tier- und Pflanzenar-
ten. Durch diese sog. Sekundärbiotope konnten Arten, die man sonst 
eher in Flussauen oder Gebirgen findet, ganz neue Lebensräume 
besiedeln. So wie zum Beispiel in den Grauwacke Steinbrüchen von 
Lindlar. An einem hoffentlich lauschigen Abend entdecken wir das 
Gelände der BGS GmbH. Neben versteinerten Seelilien finden wir mit 
etwas Glück auch Fledermäuse oder den seltenen Glockenfrosch.

Termin	 Samstag, 31. Mai 2025, 19:45 - ca. 21:45 Uhr
Treffpunkt	� Lindlar, Kundenparkplatz der BGS GmbH,  

Brungerststraße 21
Leitung	 Florian Schöllnhammer
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 Erwachsene 10€, Kinder 5€, Familien 12€ 
Teilnehmende	 Erwachsene, Familien

Lebensraum Steinbruch

Herkulesstaude – gefährlich schön! Bis zu vier Meter wird sie groß.
Die Bekämpfung im freien Land ist schwierig, durch mehrmalige 
Mahd kann die Ausbreitung verlangsamt werden, aber effektiv ist 
diese Methode nicht. Eine regelmäßige Beweidung mit Rindern, 
Ziegen, Schafen kann die Staude so schwächen, dass sie mit der Zeit 
verschwindet. Die Beweidung muss allerdings früh im Jahr beginnen, 
wenn die Pflanzen noch klein sind. Warum überhaupt bekämpfen? 
Die Pflanze stammt aus dem Kaukasus und wurde als Zierpflanze 
angepflanzt. Da eine Pflanze ca. 20000 Samen bildet, hat sich die 
Herkulesstaude schnell ausgebreitet und verdrängt erfolgreich ein-
heimische Pflanzen und Tierarten, die Vielfalt an solchen Standorten 
nimmt rapide ab! Außerdem geht eine unmittelbare Gefahr für die 
Gesundheit von ihr aus! Ein Kontakt mit der Pflanze führt zu verbren-
nungsähnlichen Hautreaktionen mit möglichen Spätfolgen.
Bei diesem Workout werden die Teilnehmenden mit einem erfahre-
nen Anleiter Herkulesstauden in einem Naturschutzgebiet entfernen 
und somit einen wichtigen aktiven Beitrag zum Naturschutz leisten. 

Termin	� Freitag, 09.05.2025, Zeit: 16:00 – 19:00 Uhrr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Schloss Homburg 2, Rotes Haus
Leitung	 Jörg Lob
Anmeldung	� oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende 	 Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren

Workout wider die Herkulesstaude�  � E  J 16 +

 � E  F

Wacholder – man kennt ihn aus manch leckerer Speise oder in flüssiger 
Form nach einem üppigen Essen. Aber er wird nicht umsonst auch 
als Baumapotheke bezeichnet und kann sogar im Winter wachsen. 
Auf einem Spaziergang durch den Wald zur Branscheider Wacholder-
heide gibt es viele Informationen und Geschichten zu dieser im 
Oberbergischen außergewöhnlichen Landschaft. Bei entsprechendem 
Wetter bildet ein unvergesslicher Ausblick mit Sonnenuntergang den 
krönenden Abschluss des Tages.

Termin	 Freitag, 16. Mai 2025, 19:00 – ca. 21:00 Uhr
Treffpunkt	� Reichshof-Eckenhagen, Schutzhütte am kleinen 

Parkplatz Blockhaus, eine Anfahrtsskizze kann bei 
Bedarf zugeschickt werden

Leitung 	 Kerstin Kiani
Veranstalter 	� Biologische Station Oberberg e.V. und Kreisvolks-

hochschule
Anmeldung 	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr 	 Erwachsene 10€, Familien 12€
Teilnehmende 	 Erwachsene, Familien mit Kindern ab 10 Jahren
Strecke	� Streckenbeschreibung: mittel, ca. 4 km, befestigte 

Waldwege mit mehreren Auf- und Abstiegen
Mitbringen 	 Feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, ggf. Getränk

Feierabendspaziergang zur Wacholderheide�

Das Kleine Nachtpfauenauge (Saturnia pavonia)) 
ist nicht nur selten zu erblicken, es besitzt auch 
eine faszinierende Verbreitungsstrategie. Ausge-
stattet mit fiedrig gefächerten Fühlern können die 
Männchen die Weibchen über Botenlockstoffe 
noch in zwei Kilometern Entfernung wahrnehmen. 
Dieses spannende Phänomen der Partnerwahl 
lässt sich bei dieser Art nur in wenigen Wochen 
des Jahres beobachten. Innerhalb der ca. drei-
stündigen Veranstaltung möchten wir Ihnen die 
Möglichkeit geben, diesem Naturschauspiel bei-
zuwohnen. Angeleitet wird die Veranstaltung von 
unserem Schmetterlingskundler Bernd Bergmann, 
der über interessante Fakten und Wissenswertes 
zum Kleinen Nachtpfauenauge berichten wird.

Termin  	� Mittwoch, 16.04.2025, 
13:00 bis 16:00 Uhr

Treffpunkt 	� Nümbrecht, Rotes Haus,  
Schloss Homburg 2 

Leitung 	 Bernd Bergmann
Veranstalter	� Bergische Agentur für  

Kulturlandschaft BAK gGmbH
Anmeldung 	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende 	� Erwachsene, Jugendliche ab 14 J., 

Gehbehinderte, Rollstuhlfahrende 
(Info bei Anmeldung)

Das Kleine Nachtpfauenauge  � E  J 14 +    

Mai 2025

Diese Exkursion thematisiert die gestaltende Kraft des Wassers 
im Eifgenbach- und Dhünntal. Beide Täler sind für ihren Wasser-
reichtum, das stärkere Gefälle und die markanten Einschnitte in die 
Grauwacke des Bergischen Landes bekannt. Es ist ein Geheimtipp: 
das steile, feuchte Eifgenbachtal ist bekannt zum Wandern, aber nur 
wenige Personen wissen, dass hier in einer großen Bestandsdichte 
seltene Moose, Farne und Flechten vorkommen, die in feuchten 
Felsnischen, auf morschen Stämmen oder unmittelbar im Tropfwas-
serbereich von Quellmulden wachsen. Die Verbreitung dieser Pflan-
zen über Sporen findet selbstverständlich über das Wasser statt. 
Ich zeige Ihnen vieler dieser seltenen Pflanzen in ihrem natürlichen 
Habitat und reiche herbarisierte Moose und Farne zum Anschauen 
herum. Das Wasser schuf eine beeindruckende Talkulisse, in der sich 
die Ablagerungen des Devons und die tektonischen Verwerfungen 
des Bergischen Landes studieren lassen. Schließlich garantiert das 
feuchte Bergische Land eine beständige Wasserversorgung. Das 
wussten auch die Müller, die seit der frühen Industrialisierung Stau-
wehre und Wasserkanäle errichteten, um ihre Mühlen zu betreiben. 
Im Dhünntal, das wir auf der Rückwanderung erreichen, entstand so 
ein vielseitiges Wasserwegenetz für die Pulvermüller, die im soge-
nannten Helenental ihre wasserbetriebenen Pulvermühlen für die 
Schwarzpulverproduktion unterhielten – fernab von Siedlungen, um 
im Falle von Explosionen den Schaden für die Öffentlichkeit gering zu 
halten. Genießen Sie eine vielseitige Themenwanderung ganz im Sin-
ne der gestaltenden Kraft des Wassers. An ausgesuchten Stellen der 
Wanderstrecke lese ich hierfür verfasste Landschaftsgedichte vor.

Termin	 Sonntag, 11. Mai 2025, 10:00 - 13:30 Uhr
Treffpunkt	� Odenthal-Altenberg, Wanderparkplatz „Reisegarten 

Schöllerhof“ an der L 101, auf Parkplatz nach vorne 
bis Geländekarte laufen, dort Empfang

Leitung	� Achim Marré, zertifizierter Natur- und Landschaftsführer 
und Naturparkführer im Bergischen Land

	 IG Wir Bergischen e.V.
Anmeldung	 tourenprogramm@aqualon-verein.de, 02293 9015-27
Gebühr	� kostenlos im Rahmen des  

:aqualon-Tourenprogramms 2025
Teilnehmende	 Erwachsene, Familien mit Kindern 

Auf den Spuren der gestaltenden Kraft des Wassers – Zur Ökologie des Dhünntals  
und seiner frühindustriellen Entwicklung als Produktionsstandort der Pulvermüller 

 � E  F  

In seinem Vortag spricht Herr Dahlheuser vom „Niedergang einer 
Wunderwelt“. In seiner Einleitung geht der Referent kurz auf den  
Verlust an Biomasse und die Reduzierung der Arten ein,  die Kausa-
lität des Woher und die Auswirkungen, warum das so fatal ist. Dann 
zeigt er die Bedeutung von Gärten, Wegrändern und Kommunalen 
Flächen auf. Was brauchen Insekten wirklich? Abschließend werden 
Fotos von heimischen Insekten gezeigt.

Termin	 Donnerstag, 15. Mai 2025, 17:00 – 19:00 Uhr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Schloß Homburg 2, Landschaftshaus
Leitung	 Ralf Dahlheuser
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos, um eine Spende wird gebeten
Teilnehmende 	 Erwachsene

Wunderwelt der Insekten des Bergischen Landes und der Eifel!	  � E

Wacholderheiden sind im Bergischen Land ja eher selten geworden. 
Ein paar letzte Flecken dieser wunderbaren alten Kulturlandschaft 
gibt es aber noch. Unter anderem in Reichshof-Eckenhagen, wo uns 
diese schöne Rundtour zu den stillen Wächtern des Wacholderge-
biets Branscheid führt. Ganz nebenbei kommen wir auch noch ganz 
hoch hinaus auf dieser Tour: Die Erhebungen rund um Blockhaus 
gehören zum Höchsten, was das Bergische Land zu bieten hat. Von 
der Panoramahütte Blockhaus reicht der Blick bis ins Siebengebirge. 
Den Gegenpol zu diesem Höhenflug bilden die verwunschenen stillen 
Bachtäler und Feuchtgebiete im Naturschutzgebiet Puhlbruch. Ein 
vielfältiges und spannendes Natur- und Landschaftserlebnis wartet 
bei dieser Tour auf uns!

Termin	 Sonntag, 1. Juni 2025, 11:00 - ca. 16:00 Uhr
Treffpunkt	� Reichshof, Parkplatz Blockhaus, Blockhaus 1  

(Parkplätze sind ausreichend vorhanden)
Leitung	� Dipl.-Geograph Michael Schulze,  

zertifizierter Tourenleiter mit Schwerpunkt  
Landschaftserleben

Veranstalter	� Der Weggefährte-Michael Schulze Aktivtouren  
und Biologische Station Oberberg e.V.

Anmeldung	� www.weggefaehrte.com, info@weggefaehrte.com, 
0176 27095793

Gebühr	 Erwachsene 10€, Kinder 5€, Familien 12€
Teilnehmende 	 Erwachsene, Familien mit Kindern ab 10 Jahren

Eckenhagener Wacholderschleife - Eine oberbergische Waldwanderung mit Aussicht�  � E  F

Juni 2025

Termin	 Samstag, 30. August, 19:30 Uhr bis zur Dunkelheit 
Treffpunkt	� Wipperfürth, Basisstation Wasserquintett,  

Lüdenscheider Str. 47 b
Leitung	 Florian Schöllnhammer
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0
Gebühr	 kostenlos im Rahmen von 95 Jahre Wupperverband
Teilnehmende	� Erwachsene, Familien mit Kindern,  

Gehbehinderte, Rollstuhlfahrende

Lautlose Jagd – auf den Spuren von Batman   

An der Wupper in den Ohler  
Wiesen suchen wir Fledermäuse  
in der hereinbrechenden Dunkel-
heit. Mit Taschenlampe und  
Ultraschalldetektor erleben Kinder 
und Erwachsene die lautlosen 
Jäger ganz nah und erfahren 
spielerisch und im lockeren Aus-
tausch viel Erstaunliches über 
diese faszinierende Tiergruppe.

Eier von eigenen Hühnern? Warum eigentlich nicht! Immer mehr Menschen interessieren sich für die  
eigene Hühnerhaltung – im Garten, auf der Obstwiese, auf der nahen Weide, im eigenen Mobilstall.  
Wer Hühner hält, freut sich nicht nur regelmäßig über frische Eier. Wer größer einsteigt, kann auch beste 
Bio-Eier vermarkten. Dieses Praxis-Seminar informiert über die Grundlagen der Hühnerhaltung – es 
eignet sich also für alle, die mit der Hühnerhaltung liebäugeln. Denn nicht alles kann man sich anlesen, 
manchmal helfen die Tipps von Praktikern. Die gibt es hier auf diesem Praxis-Seminar.

Termin	 Sonntag, 28. September 2025, 11:00 – ca. 14:00 Uhr
Treffpunkt	 Gummersbach, Klosterhof Bünghausen, Hömelstraße 12
Leitung	 Peter Schmidt und Susanne Schulte
Veranstalter	 Klosterhof Bünghausen und Biokreis Erzeugerring NRW
Anmeldung	� www.klosterbauer.de (Online-Shop), info@klosterbauer.de 

0162 1866379 (WhatsApp/Signal)
Gebühr	 40€ pro Person (inkl. Imbiss)
Teilnehmende	� Erwachsene, Familien, Landwirt*innen,  

Menschen mit Einschränkungen gerne bei Anmeldung Möglichkeiten abklären

Praxis-Seminar: Einführung in die ökologische Hühnerhaltung  � E  F  

Apfelsaftpressen – Wie kommt der Saft 

aus dem Apfel?

Gemeinsam pressen wir Saft aus Äpfeln von einer Streuobst- 

wiese. Sehen diese Äpfel so aus wie die Äpfel aus dem  

Supermarkt? Schmeckt der Saft? Und was hat der Grünspecht 

bei dem Thema verloren? Wir erfahren vieles mehr rund um 

die Streuobstwiese bei dieser tollen Aktion!

5+
  

•	Landschaftshaus,	Nümbrecht	  

•	Turmhof,	Rösrath

Oktober | 1,5 Stunden 

105 

Vögel	am	Bensberger	See	und	in	anderen	

Lebensräumen

Vögel und ihr Gesang sind untrennbar mit dem Frühling  

verbunden. Wir beobachten Vögel am Bensberger See sowie 

in den angrenzenden Lebensräumen und lernen ihre Merkmale 

und Gesänge kennen. Ferngläser und ein Fernrohr stehen bei 

Bedarf zur Verfügung.

5+
  

•	Parkplatz	Eissporthalle,	Bergisch	Gladbach	

April bis Juni, morgens | 2 Stunden

145 
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Natur für alle
Weitere buchbare Angebote für Gruppen, bei denen auch die Bedürf-
nisse von Menschen mit Behinderung berücksichtigt werden, finden 
Sie in unserer „Natur für alle“-Broschüre. Ausführliche Beschreibun-
gen finden Sie in der barrierefreien Version auf unserer Homepage. 

Impressum
Herausgabe	 März 2024
Redaktion	� Biologische Stationen Oberberg  

und Rhein-Berg
Kontakt 	� Biologische Station Oberberg 

Rotes Haus, Schloss Homburg 2 
51588 Nümbrecht

Fotos 	 falls nicht anders genannt: BSO und BSRB
Gestaltung 	 Axel Helmus

30 Anmeldung: BSO, Telefon 02293 9015-0

Joëlette
– der geländetaugliche Rollstuhl

Barrieren überwinden

Um Menschen mit Gehbehinderungen die Teilnahme an Exkursio-
nen in unwegsamem Gelände zu ermöglichen, steht in der Biologi-
schen Station Oberberg ab sofort eine Joëlette zur Ausleihe bereit.

Die Joëlette ist ein einrädriger Geländerollstuhl, kombiniert aus ei-
ner Sänfte und einer Schubkarre. Der Sitz ist mit Ellbogenstützen
und einem Sicherheitsgurt versehen, Fußhalter und Kopfstütze
sind verstellbar und daher sowohl für die Größe eines Kindes wie
auch für  Erwachsene geeignet.

Die Joëlette steht allen, die an Veranstaltungen der Biologischen
Station Oberberg und Rhein-Berg teilnehmen, kostenlos zur Ver-
fügung. Nach Voranmeldung können Wandernde mit gehbehinder-
ten Personen die Joëlette auch ausleihen. Für die Ausleihe wird
eine Gebühr von 10,- EUR erhoben.

Biologische Station Oberberg
Telefon 02293 9015-0
Oberberg@BS-BL.de
www.BioStationOberberg.de
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Joëlette – der geländetaugliche Rollstuhl
Barrieren überwinden 
Um Menschen mit Gehbehinderungen die Teilnahme an Exkursionen 
in unwegsamem Gelände zu ermöglichen, halten wir ab sofort eine 
Joëlette zur Ausleihe bereit.
Die Joëlette ist ein einrädriger Geländerollstuhl, kombiniert aus 
einer Sänfte und einer Schubkarre. Der Sitz ist mit Ellbogenstützen 
und einem Sicherheitsgurt versehen, Fußhalter und Kopfstütze sind 
verstellbar und daher sowohl für die Größe eines Kindes als auch für 
Erwachsene geeignet.
Die Joëlette steht allen, die an Veranstaltungen der Biologischen  
Stationen Oberberg und Rhein-Berg 
teilnehmen, kostenlos zur Verfügung. 
Nach Voranmeldung  
können Wandernde mit geh-behin-
derten Personen die Joëlette auch 
ausleihen. 
Für die Ausleihe wird eine Gebühr von 
10,- EUR erhoben.
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Newsletter der Biologischen Stationen  
Oberberg und Rhein-Berg

Möchten Sie regelmäßig über Veranstaltungen und andere Neuigkei-
ten der Biologischen Stationen Oberberg und Rhein-Berg informiert 
werden? Dann melden Sie sich zu unserem Newsletter an!

Um zum Anmeldeformular unseres Newsletter zu gelangen, scannen 
Sie bitte den QR-Code mit Ihrem Smartphone. Tragen Sie Ihre Email-
Adresse ein und klicken Sie auf „Für Liste anmelden“. Sie erhalten 
anschließend eine Bestätigungsmail, dessen Link Sie zur Anmeld-
ebestätigung anklicken müssen. Unter Umständen wird diese E-Mail 
als Spam erkannt. Überprüfen Sie daher den Spam-Ordner Ihres 
Email-Providers, falls Sie keine E-Mail erhalten sollten. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Weitere Informationen

Was ist ein Naturgarten und wem nutzt er überhaupt? Die Offene 
Gartenpforte ermöglicht einen Einblick in einen Naturgarten. Zwi-
schen Kardendisteln und vielen anderen verschiedenen Naturgar-
tenelementen lassen sich auch unterschiedliche Biotope entdecken, 
die zeigen, dass auch auf kleinem Raum eine große Vielfalt erreicht 
werden kann.

Termine	� 05. Mai, 11:00 - 18:00 Uhr 
08. und 09. Juni, 11:00 - 18:00 Uhr 
23. Juni, 11:00 - 18:00 Uhr 
15. September, 11:00 - 18:00 Uhr 
22. September, 11:00 - 18:00 Uhr

Treffpunkt	 Lindlar, Zu den Brüchen 18
Leitung	� Katja und Klaus Wopfner  

(Naturgarten e.V. Regionalgruppe Bergisches Land)
Anmeldung	 nicht erforderlich

Faszination Naturgarten: Offene Gartenpforte

 Mehrmals im Jahr stattfindende Veranstaltung:
Jahresangebote 2025

Mit leichter nützlicher Gymnastik auch sonntagsmorgens leise 
mähen lernen? Ohne Rücksicht auf nasses oder hohes Gras, Ma-
schinenprobleme und Nachbarschaftsärger? Hier sind Sie richtig: 
Grundtechniken für rund-ums-Haus, an Rändern und Hindernissen 
mit auf die Person eingestellter rasierscharfer Sense. Erlernbare 
Bewegungserfahrung wie Schwimmen und Radfahren, die lebenslang 
bleibt. Material für alle Körpergrößen steht zur Verfügung. Sensen-
stahl ist anders gehärtet und wird beim Dengeln dünner, härter und 
schärfer gehämmert. Dazu gibt es verschiedene Werkzeuge, die Sie 
ausprobieren und üben können, um den Mähgenuss zu steigern. Ihre 
oder Opas alte Sense können Sie hier „frisieren“. Sitzgelegenheit/
Hocker bitte mitbringen.

Termin	� Die Kurse finden im Frühjahr (April - Juni) 2025 statt, 
Kursdauer 8 Stunden, nähere Informationen auf 
www.sensenverein.de

Treffpunkt	 Nümbrecht, wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Leitung	 Meinhard Spaunhorst
Anmeldung	 02291 4844
Gebühr	 120€ pro Person

Sensen-, Mäh- und Dengelkurs�

Die sogenannten „Motten“ geben uns einen guten Einblick in die all-
gemeine Biodiversität und den Zustand eines Gebietes. Nachtfalter 
sind nicht so leicht zu beobachten wie Tagfalter,
deshalb kann man es ermöglichen, durch die Hilfe verschiedener 
„Anlock-Methoden“ wie zum Beispiel das Aufstellen einer künstlichen 
Lichtquelle mit UV-Licht, die Tiere an einem sogenannten Leuchtturm 
anzulocken und zu beobachten.
Eine sehr spannende und vielversprechende Veranstaltung erwartet Sie. 

Termin	 11.09.2025, 20:30 - ca. 23:00 Uhr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Rotes Haus, Schloss Homburg 2
Leitung	 Bernd Bergmann
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg e.V.
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0 
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende 	 Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren

Nachtfalter – Einst nur mystische Wesen –  
heute ein wichtiger Indikator für den Zustand unserer Natur

 � E  J 16 +   

Das Mähen mit der Sense ist eine altbewährte Technik mit vielen 
Vorteilen. Immer mehr Menschen entdecken die schonende Pflege 
der Wiesen und den respektvollen Umgang mit der Natur. Aber auch 
für das eigene Wohlbefinden entspannt Sensenmähen und macht 
Spaß. Die Sense wird gestellt und selbstverständlich kann die eigene 
Sense auch mitgebracht werden.

Termin	 Samstag, 27.09.2025, 10:00 - 15:00 Uhr
Treffpunkt	 Marienheide-Sattlershöhe, Streuobstwiese
Leitung	 Michael Schmitz
Anmeldung	 rauschewind@t-online.de
Gebühr	 45€ pro Person
Teilnehmende	 Erwachsene

Mähen mit der Sense�  � E

 � E  

Termin	 Freitag, 01. August 2025, 19:30 Uhr bis zur Dunkelheit
Treffpunkt	� Leichlingen, Parkplatz Pastorat bzw. an der  

Fußgängerbrücke
Leitung	 Tobias Mika (BSRB)
Veranstalter	 Biologische Station Rhein-Berg e.V.
Anmeldung	 02205 949894-0
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende 	� Erwachsene, Familien mit Kindern,  

Rollstuhlfahrende, Gehbehinderte

Lautlose Jagd – auf den Spuren von Batman�   � E  F    

Mit Taschenlampe und Fleder-
mausdetektor ausgestattet 
suchen wir mitten in Leichlingen 
an der Wupper nach den laut-
losen Jägern der Nacht. Kinder 
und Erwachsene erfahren 
spielerisch und im lockeren Aus-
tausch viel Erstaunliches über 
diese faszinierende Tiergruppe.

Bild von LoggaWiggler auf Pixabay

Wir führen eine Bestimmungs-
übung durch und erfahren dabei 
allerlei Wissenswertes rund  
um die im Oberbergischen vor- 
kommenden Doldenblütler.  
Auch kulinarisch hat diese  
Pflanzenfamilie etwas zu bieten.  

Juli 2025

Die sogenannten „Motten“ geben uns einen guten Einblick in die all-
gemeine Biodiversität und den Zustand eines Gebietes. Nachtfalter 
sind nicht so leicht zu beobachten wie Tagfalter,
deshalb kann man es ermöglichen, durch die Hilfe verschiedener 
„Anlock-Methoden“ wie zum Beispiel das Aufstellen einer künstlichen 
Lichtquelle mit UV-Licht, die Tiere an einem sogenannten Leuchtturm 
anzulocken und zu beobachten.
Eine sehr spannende und vielversprechende Veranstaltung erwartet Sie. 

Termin	 Samstag, 14.06.2025, 21:00 - ca. 23:30 Uhr
Treffpunkt	 Nümbrecht, Rotes Haus, Schloss Homburg 2
Leitung	 Bernd Bergmann
Veranstalter	 Biologische Station Oberberg
Anmeldung	 oberberg@bs-bl.de, 02293 9015-0 
Gebühr	 kostenlos
Teilnehmende 	 Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren

Nachtfalter – Einst nur mystische Wesen –  
heute ein wichtiger Indikator für den Zustand unserer Natur

 � E  J 16 +   

Jahresprogramm der Biologischen 
Stationen Oberberg und Rhein-Berg

2025

November 2025

September 2025

Dezember 2025

August 2025


